
Landeshauptstadt Magdeburg  Magdeburg, 11.10.06 
Der Oberbürgermeister 
 
 

Niederschrift 
 
 
 
     
 Sitzung - BA-SFM/008(IV)/06 

Gremium     
 Wochentag, Ort Beginn Ende 
 Datum    
     
     

Betriebsausschuss SFM Dienstag, Neues Rathaus, 
Beimszimmer 

16:30Uhr 18:30Uhr 

     
 19.09.2006    
     

Tagesordnung: 
  Öffentliche Sitzung 

  
 
1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

  
 
2 Bestätigung der Tagesordnung 

  
 
3 Genehmigung der Niederschrift vom 19.04.2006 

  
 
4 Beschlussvorlagen 

  
 
4.1 Zukünftige strategische Ausrichtung und Weiterentwicklung des 

Zoologischen Gartens Magdeburg und damit verbundene 
Überführung in die Zoologischer Garten Magdeburg GmbH (ZGM) 
unter gesellschaftsrechtlicher und finanzieller Mitbeteiligung des 
regionalen Umlandes. 
Vorlage: DS0277/06 

 Der Betriebsausschuss empfiehlt dem Stadtrat die in der Drucksache vorgeschlagene 
Einbeziehung der Teilfläche des Vogelgesangparkes nördlich des Rondells bis zur 
Grenze des ZOO (gemäß Anlage 7) der ZOO gGmbH zur Bewirtschaftung zu 
übertragen. 
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5 Anträge 

  
 
5.1 Zukünftige strategische Ausrichtung und Weiterentwicklung des 

Zoologischen Gartens Magdeburg und damit verbundene 
Überführung in die Zoologischer Garten Magdeburg GmbH (ZGM) 
unter gesellschaftsrechtlicher und finanzieller Mitbeteiligung des 
regionalen Umlandes. 
Vorlage: DS0277/06/1 

  
 
5.2 Zukünftige strategische Ausrichtung und Weiterentwicklung des 

Zoologischen Gartens Magdeburg und damit verbundene 
Überführung in die Zoologischer Garten Magdeburg GmbH (ZGM) 
unter gesellschaftsrechtlicher und finanzieller Mitbeteiligung des 
regionalen Umlandes. 
Vorlage: DS0277/06/2 

  
 
5.3 Zukünftige strategische Ausrichtung und Weiterentwicklung des 

Zoologischen Gartens Magdeburg und damit verbundene 
Überführung in die Zoologischer Garten Magdeburg GmbH (ZGM) 
unter gesellschaftsrechtlicher und finanzieller Mitbeteiligung des 
regionalen Umlandes. 
Vorlage: DS0277/06/3 

  
 
5.4 Zukünftige strategische Ausrichtung und Weiterentwicklung des 

Zoologischen Gartens Magdeburg und damit verbundene 
Überführung in die Zoologischer Garten Magdeburg GmbH (ZGM) 
unter gesellschaftsrechtlicher und finanzieller Mitbeteiligung des 
regionalen Umlandes. 
Vorlage: DS0277/06/4 

  
 
6 Verschiedenes 

  
 
6.1 Quartalsbericht per 30.03.2006 

  
 
6.2 Quartalsbericht per 30.06.2006 
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Anwesend: 
 
 Vorsitzende/r 
Beigeordneter Bernhard Czogalla  
 Mitglieder des Gremiums 
Stadtrat Hans-Dieter Bromberg  
Stadtrat Bernd Reppin  
Stadtrat Hilmar Schoenberner  
 Beschäftigtenvertreter 
Herr Ralf Blitz  
Frau Eva Fischer  
 Geschäftsführung 
Frau Ines Glauer  
 
 Mitglieder des Gremiums 
Stadtrat Bernd Krause  
Stadtrat Wigbert Schwenke  
Stadtrat Alfred Westphal  
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  Öffentliche Sitzung 
 
 
 
1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
 
Herr Czogalla eröffnet die siebente Sitzung des Betriebsausschuss SFM in der vierten 
Wahlperiode. Es wird festgestellt, dass der Ausschuss mit 6 stimmberechtigten Mitgliedern 
beschlussfähig ist. 
 
 
 
 
 
2. Bestätigung der Tagesordnung 
 
Die vorliegende Tagesordnung wird ohne Änderungen bestätigt. 
 
 
 
 
 
 
3. Genehmigung der Niederschrift vom 19.04.2006 
 
Die Niederschrift der Sitzung vom 19.04.2006 wird ohne Änderungen bestätigt. 
 
 
 
 
 
 
4. Beschlussvorlagen 
 
 
 
 
 
4.1. Zukünftige strategische Ausrichtung und Weiterentwicklung des 

Zoologischen Gartens Magdeburg und damit verbundene 
Überführung in die Zoologischer Garten Magdeburg GmbH 
(ZGM) unter gesellschaftsrechtlicher und finanzieller 
Mitbeteiligung des regionalen Umlandes. 
Vorlage: DS0277/06 

 
Der Betriebsausschuss SFM wird die Thematik der Flächenübertragung in die Bewirtschaftung 
der Zoo gGmbH beraten. 
 
Herr Dr. Perret beschreibt die Intentionen der zukünftigen Zoo gGmbH hinsichtlich der Flächen 
nördlich des Rondells bis zur heutigen Zoo Grenze im Vogelgesangpark. Hier wird der neue 
Eingangsbereich des Zoo mit nur geringer tiergärtnerischer Nutzung entstehen. Die Vorderseite 
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wäre der Öffentlichkeit zugänglich, die Wegebeziehungen würden nicht gekappt, sodass die 
Möglichkeit, den Park in Ost-West-Richtung zu durchqueren, weiterhin gegeben wäre.  
 
Die Leiterin der Unteren Denkmalbehörde, Frau Wißner, verdeutlicht die historische Bedeutung 
dieser Parkanlage und die Verantwortung der Stadtväter, diese Anlage der Stadt Magdeburg zu 
erhalten. Der Tradition der beginnenden tiergärtnerischen Nutzung im Vogelgesang im Jahr 1912 
und der großen Dahlienschauen folgend, sollte versucht werden, die räumlichen Situationen 
wieder herzustellen. Aus denkmalpflegerischer Sicht wäre eine Gesamteinzäunung des Areals 
besser geeignet als Teilbereiche abzugrenzen. Die Pflege, Entwicklung und Sanierung des 
Gartendenkmals und die tiergärtnerische Nutzung müssen gleichgestellt sein. 
Eine tiergärtnerische Nutzung wäre nur am Eingangsbereich möglich. Alle Sondergärten, die 
Hauptallee sowie die Wiesenflächen sind davon ausgeschlossen.  
 
Stadtrat Bromberg fragt an, wie der Zoo dieses denkmalgeschützte Areal nutzen wird, da 
Veränderungen und eine tiergärtnerische Nutzung lediglich begrenzt möglich seien. Welchen 
Sinn macht die Nutzung dieser Flächen für den Zoo? 
 
Dieser Teil der Parkanlage soll den Zoo-Besuchern wegebegleitend erlebbar gemacht werden 
(beispielsweise Sinnesgärten, Erklärungen zu Park und Bäumen) und somit als Einstiegsphase 
die Attraktivität des Zoo für die Besucher erhöhen.  
 
 
 
Votum:  4 – Ja-Stimmen 0 – Nein-Stimmen 2 Enthaltungen 
 
 
Beschluss: 
Der Betriebsausschuss SFM empfiehlt dem Stadtrat die in der Drucksache vorgeschlagene 
Einbeziehung der Teilfläche des Vogelgesangparkes nördlich des Rondells bis zur Grenze 
des Zoos (gemäß Anlage 7) der Zoo gGmbH zur Bewirtschaftung zu übertragen.  
 
 
 
5. Anträge 
 
 
 
 
 
5.1. Zukünftige strategische Ausrichtung und Weiterentwicklung des 

Zoologischen Gartens Magdeburg und damit verbundene 
Überführung in die Zoologischer Garten Magdeburg GmbH 
(ZGM) unter gesellschaftsrechtlicher und finanzieller 
Mitbeteiligung des regionalen Umlandes. 
Vorlage: DS0277/06/1 

 
 
1. Änderungsantrag: Votum: 6 – Ja-Stimmen 0 – Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
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5.2. Zukünftige strategische Ausrichtung und Weiterentwicklung des 

Zoologischen Gartens Magdeburg und damit verbundene 
Überführung in die Zoologischer Garten Magdeburg GmbH 
(ZGM) unter gesellschaftsrechtlicher und finanzieller 
Mitbeteiligung des regionalen Umlandes. 
Vorlage: DS0277/06/2 

 
 
2. Änderungsantrag: Votum: 6 – Ja-Stimmen 0 – Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 
 
 
 
5.3. Zukünftige strategische Ausrichtung und Weiterentwicklung des 

Zoologischen Gartens Magdeburg und damit verbundene 
Überführung in die Zoologischer Garten Magdeburg GmbH 
(ZGM) unter gesellschaftsrechtlicher und finanzieller 
Mitbeteiligung des regionalen Umlandes. 
Vorlage: DS0277/06/3 

 
 
 
3. Änderungsantrag: Votum: 6 – Ja-Stimmen 0 – Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 
 
 
5.4. Zukünftige strategische Ausrichtung und Weiterentwicklung des 

Zoologischen Gartens Magdeburg und damit verbundene 
Überführung in die Zoologischer Garten Magdeburg GmbH 
(ZGM) unter gesellschaftsrechtlicher und finanzieller 
Mitbeteiligung des regionalen Umlandes. 
Vorlage: DS0277/06/4 

 
 
4. Änderungsantrag: Votum: 6 – Ja-Stimmen 0 – Nein-Stimmen 0 Enthaltungen 
 
 
 
 
6. Verschiedenes 
 
 
 
 
 
6.1. Quartalsbericht per 30.03.2006 
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Der Quartalsbericht per 30.03.2006 wird zur Kenntnis genommen 
 
 
 
6.2. Quartalsbericht per 30.06.2006 
 
Herr Czogalla zieht aus den vorliegenden Quartalsberichten ein positives Fazit der Entwicklung 
des Unternehmens.  
 
Stadtrat Bromberg fragt an ob, die Haushaltsmittel für die Sanierung des Spielplatzes im 
Florapark nicht zu Gunsten einer Neuanlage in einem Stadtteil mit Fehlbedarf (z. B. Rothensee) 
besser eingesetzt wären. Die Spielgeräte im Florapark schienen intakt.  
 
Frau Andruscheck erläutert, dass der Eigenbetrieb die zur Verfügung stehenden Haushalts-
mitteln für die städtischen Spielplätze in Höhe von 300.000 EUR ausschließlich für Sanierung, 
Wartung und Pflege der bestehenden Anlagen verwendet. So konnten in diesem Jahr beispiels-
weise die Geräte auf den Spielplätzen Florapark und Beimsstraße erneuert werden, die Sanierung 
der Anlage in der Hermann-Hesse-Straße wurde jedoch auf Grund der Mittelkürzungen 
zurückgestellt. Für den Spielplatz Florapark bescheinigte TÜV-Hauptuntersuchung dringenden 
Handlungsbedarf.  
Die Neuanlage von Spielplätzen obliegt dem Stadtplanungsamt (beispielweise über B-Pläne).  
 
 
 
 
 
Der Quartalsbericht per 30.06.2006 wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 

 

Die Niederschrift erhält ihre endgültige Fassung mit Bestätigung in der darauffolgenden Sitzung. 
 
 
 
 
 
Bernhard Czogalla Ines Glauer 
Vorsitzende/r Schriftführer/in 
 
 
 
 
 
 


